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Wir verfolgen gemeinsam das klare Ziel eines wertebasierten Handelns und sehen 
als einen wichtigen Bestandteil die jederzeit offene Bereitschaft zur Kommunikation. 
 
Daher sind wir über die anonym erhobenen Vorwürfe zur aktuellen Führungssituation 
im DOSB und insbesondere gegenüber unserem Präsidenten verwundert und lehnen 
diesen Stil der Kommunikation und den eingeschlagenen Weg über die Medien ab. 
Ungeachtet dessen werden wir die angeführten Kritikpunkte umfassend prüfen.  
 
Unserem Präsidenten Alfons Hörmann sprechen wir das uneingeschränkte Ver-
trauen und unsere vollumfängliche Unterstützung aus, gleichzeitig werden wir im in-
tensiven Austausch mit den Mitarbeiter*innen die Vorwürfe ernst nehmen.  
 
Unser Anliegen ist es, im vertrauensvollen Miteinander von Ehrenamt und Hauptbe-
ruf, von Führungsgremium und Mitarbeiter*innen für den DOSB und den Sport in 
Deutschland zu wirken.  
 
 
 
 

 


